
Erklärung nach § 2 SBGG – Minderjährige ab 14 Jahre – (9.24) 

 

 Erklärung zum Geschlechtseintrag und zu den Vornamen einer minderjährigen Person 
(unter 14 Jahre) 
 

  (§§ 2, 3, 4, 5 SBGG, § 45b PStG, Art. 7a EGBGB)  
 
 

 

 
Als gesetzlicher Vertreter des unten genannten Kindes sind wir darüber unterrichtet, dass wir die Möglichkeit 
haben, durch die Erklärung gegenüber dem Standesamt die in einem deutschen Personenstandseintrag enthal-
tene Angabe seines Geschlechts durch eine andere Angabe, die nach § 22 Abs. 3 des Personenstandsgesetzes 
zugelassen ist, ersetzen oder streichen zu lassen. 
Uns ist bekannt, dass die Erklärung auch möglich ist, wenn die Geburt des Kindes nicht in einem deutschen  
Personenstandsregister eingetragen ist. 
Die Erklärung wird erst wirksam, wenn sie vom zuständigen Standesamt entgegengenommen worden ist.   
 
Die fristgemäße Anmeldung dieser Erklärung ist dem Standesamt       am       zugegangen. Eine entspre-
chende Bestätigung liegt uns vor. 
 
Familienname, Geburtsname, Vornamen des Kindes; Geburtsdatum, Geburtsort, Familienstand, Staatsangehörigkeit(en); Postan-
schrift; E-Mail der Eltern 

 
      
 
 
 
 
 
 

 
Wir erklären, dass die Eintragung des Geschlechts des Kindes 
 

 in weiblich geändert  
 in männlich geändert  
 in divers geändert  
 gestrichen 

 
werden soll. 
 
Wir bestimmen, dass das Kind künftig den / die Vornamen  
 
       führen wird. 
 
Wir versichern als gesetzlicher Vertreter des Kindes, dass der gewählte Geschlechtseintrag seiner Ge-
schlechtsidentität am besten entspricht und dass uns die Tragweite der durch die Erklärung bewirkten 
Folgen bewusst ist.  
Wir sind gemäß § 3 Absatz 1 SBGG beraten worden. 
 

 

 
 Die Geburt des Kindes ist in Deutschland beim Standesamt       beurkundet (Nr.       /      ).  
 Die Geburt des Kindes ist bisher bei keinem deutschen Standesamt beurkundet. 

 
 Der letzte Wohnort des Kindes in Deutschland war       (vollständige Anschrift).  
 Das Kind hat noch nie in Deutschland gewohnt. 

 
 

 
Die Höhe der zu entrichtenden Gebühren (auch für die Ausstellung entsprechender Urkunden oder/und Bescheini-
gungen) ist in den Bundesländern unterschiedlich geregelt.  
 
Wir sind damit einverstanden, dass sich das Standesamt zur Erfüllung seiner gesetzlichen Aufgaben und zur Bear-
beitung unserer Erklärung mit uns und Dritten unter Verwendung personenbezogener Daten auch per E-Mail aus-
tauscht.  
 
 
 
 
 



Erklärung nach § 2 SBGG – Minderjährige ab 14 Jahre – (9.24) 

 
 
 
 

 
 Wir wünschen die Ausstellung von       (Anzahl) gebührenpflichtigen Bescheinigung(en) über die  
Wirksamkeit der Erklärung. 

 
 Wir wünschen die Ausstellung von       (Anzahl) gebührenpflichtigen neuen aktuellen Geburtsurkunden. 
(Nur, wenn eine deutsche Geburtsbeurkundung vorliegt) 

 
 
 
 
__________________, den ___________________ 
 
 
 
 
 
____________________________                                  _____________________________ 
(Mutter / 1. Elternteil)                                                        (Vater / 2. Elternteil) 
 
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass mein(e) Vorname(n) in        
 
(Geschlechtseintrag        ) geändert wird / werden. 
 
 
 
 
___________________________ 
(Kind) 
 
 
 
 
 
Die vorstehenden Unterschriften beglaubige ich aufgrund der vor mir erfolgten Vollziehung. 
 
Die Erklärenden haben sich ausgewiesen durch folgende Personaldokumente: 
 
 
      Nr.      , ausgestellt am       (Mutter / 1. Elternteil) 
 
      Nr.      , ausgestellt am       (Vater / 2. Elternteil) 
 
      Nr.      , ausgestellt am       (Kind) 
 

 
  

Ort, Datum: 
  
     , den       
 
 
____________________________                                                     (Siegel) 
(Konsularbeamter / Konsularbeamtin) 

 
Vordrucke mit mehreren Blättern sind bitte untrennbar zu verbinden ! 

 


